


Kunst – Poesie – Liebe



“Ein Gedicht”, Grafik-Zeichnung



VORWORT

Die Welt betrachten, Gedanken in Worte fassen, Gefühle
ausdrücken, Reime bilden, Sprache gestalten, Gedichte
schreiben – komprimiert, schön und klar. Das ist vielleicht
die schwierigste, zugleich aber auch die feinsinnigste Art für
mich, meine Erfahrungen, Empfindungen und
Lebensphilosophien in Lyrik und Poesie auszudrücken.

Ein Gedicht kann vieles sagen, kann berühren, kann
bewegen, kann Geschichten erzählen. Ein Gedicht kann
heiter stimmen, kann melodisch klingen, kann sein wie das
schönste Abendrot am Himmel – ein Gedicht eben.

Mein Gedichtband „Zeitenwind … und manchmal kann ich
fliegen“ ist eine Sammlung von heiter-besinnlichen Texten
und lyrisch-philosophischen Betrachtungen zu Themen des
Lebens. Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen!

Eva Schniedertüns Gornik



INHALT

Vorwort

Teil 1

So oder so und anders
DAS LEBEN IST SO ODER SO
WAS IST DIE SEELE?
DIE SEELE
KÜNSTLERSEELE
SEELENGLÜCKSGESANG
CLOWN-GESANG UND KINDERFRAGEN
DIE WELT, EIN PARADIES
ELEMENTE ELEMENTAR
HEIMAT
EIN SCHAU-SPIEL NUR
AUGENBLICKE
DIE INNEREN JAHRESZEITEN
FARBEN IM LEBEN…
LEBENSABEND - MORGENDUFT

Von Liebe
LIEBE PASSIERT
DES KÜNSTLERS AKT DER VOLLENDUNG
LIEBES-SEHNSUCHT
DIE WAHREN GLÜCKSMOMENTE



LILITH IST HIER
GENIESSE DEN TAG – VERSION I
GENIESSE DEN TAG – VERSION II
SEX, JA ODER JA? – EINE ERKENNTNIS
MEIN HERZ BLUTET
LIEBE
JAHRESZEITEN
GELIEBTE KATZE

Dem „Du“ auf der Spur
EIN „DU“ KANN ALLES SEIN
EIN „DU“ MIT SICH SELBST
DU BIST MEIN
ICH BIN DU
ICH OHNE DU
DU KUSCHEL
EIN „DU“ SITZT
DU KLEINE MAUS
EIN „DU“ STOLZIERT
ACH SIE, ACH DU
IM THEATER
DU SCHÖPFERKRAFT
DU LIEBE ZEIT
DES ADLERS FREIES SEIN
DU BIST EIN SCHRIFTSTELLER
OH, DU MEMSCH
EIN „DU“ STEHT DA
DU STÖRRISCH ALTER, DU
DAS WÖRTCHEN „DU“



PRESSEBERICHT „BÜRSCHLE UND SAU“
UND NOCH EIN „DU“ IM ZORN
EIN „DU“ GANZ ANDERS
DU BIST EIN GEDICHT
BIST DU EIN RASSIST?

Klang-Wort-Spielereien
SCHAUFENSTER-IMPRESSIONEN
HERAUS AUS DEN MUSTERN…
KLEINE EINSICHTEN
KLANG-WORT-SPIELEREIEN

Teil 2

Weil wir so sind
MANCHMAL KANN ICH FLIEGEN
SCHAU – SPIELER
FREI SEIN
SELBST-GEFÜHL
EINSICHT / FREMDE WELTEN
WOLKEN IN DIR
DER EGOIST
BEGEGNUNGEN
EIN BLATT IM WIND
BENEIDENSWERT

Ein Teil von dir
FREUNDSCHAFT
LOSLASSEN
VERSCHLOSSEN



FREUNDE
FREI SEIN
GEDULD
SEHNSUCHT
TRÄUMEN
GEMEINSCHAFT
POESIE

Was uns betroffen macht
DIE TRAGIK DER MENSCHEN
KRAFTLOSE HÄNDE
BETROFFENHEIT
UNVERGESSEN
HOFFNUNG
VERSTEHEN
HAUPTSACHE RANDALE

Die Zeit, die uns bleibt
ALLE ZEIT
DER LAUF DER ZEIT
URLAUBSZEIT
WATTENMEER
ZEIT ZUM TRÄUMEN
LEICHTE ZEITEN, SCHWERE ZEITEN
EINFACH NUR EIN – SPAZIERGANG
GEWONNENE ZEIT
FRÜHLINGSERWACHEN
ZEIT DES FRIEDENS
KARIERTE ORCHIDEEN



Federleicht - Wolkenschwer
Zum Schluss



Grafiken und Zeichnungen: →, →, →, →, →, →, →, →, →, →,
→, →, →, →, →, →, →, →, →, →



“Beginn”, Grafik-Zeichnung



“So oder so und anders”, Grafik-Zeichnung



TEIL 1
mit den Kapiteln:

SO ODER SO UND ANDERS
VON LIEBE
DEM „DU“ AUF DER SPUR
KLANG-WORT-SPIELEREIEN



SO ODER SO UND ANDERS


